Formular für Beschwerden an die SUB-Rekurskommission
Das Formular ist eine Dienstleistung der Rekurskommission. Seine Verwendung ist freiwillig. Rechtlich massgebend sind allein die SUB-Statuten, das Reglement über die Rekurskommission, die anderen Erlasse der SUB sowie das übergeordnete Recht. Für Eingabe im Verfahren zur Bereinigung von Kompetenzstreitigkeiten zwischen Organen der SUB kann das Formular sinngemäss verwendet werden.

Name(n) Beschwerdeführende:      
[bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2][bookmark: Kontrollkästchen4][bookmark: Kontrollkästchen3][bookmark: Kontrollkästchen6][bookmark: Kontrollkästchen7]|_|SUB-Mitglied |_|Sonstige natürliche Person (Mensch, die*der nicht SUB-Mitglied ist) |_|Fachschaft |_|Organ/Gremium der SUB oder einer Fachschaft (z.B. Vorstand, Kommission, Arbeitsgruppe) |_|Von der SUB anerkannte Gruppierung |_|Sonstige juristische Person (z.B. von der SUB nicht als Gruppierung anerkannter Verein, GmbH) 
vertreten durch: 
Nur ausfüllen, wenn sich Beschwerdeführende nicht selbst vertreten. Zur Zulässigkeit von Vertretung vgl. Art. 4 Abs. 2 RekR.
     
Kontaktangaben Beschwerdeführende bzw. Vertretung (Adresse, E-Mail, Telefon): 
Bei mehreren Personen (sofern diese nicht durch dieselbe Person vertreten werden) bitte Angaben zu allen
     


Beschwerde gegen 
z.B. „Ergebnis der SR-Wahlen“; „SR-Beschluss vom xx.yy.zz, Traktandum 11“; „Verfügung der Sozialfonds vom xx.yy.zz“; „Medienmitteilung des SUB-Vorstandes vom xx.yy.zz“
     

Antrag 
z.B. „der Entscheid sei aufzuheben“; „es sei festzustellen, dass die Medienmitteilung Art. 32 Abs. 1 UniG verletzt“; „der Beschluss sei insofern abzuändern, als dass…“
     

Begründung 
Sowohl faktisch (was ist geschehen?) als auch rechtlich. Wenn Eintretensfrage (wieso muss die Rekurskommission den Fall überhaupt behandeln?) heikel, vozugsweise auch auf diese eingehen.
     















Beweismittel und allfällige Beilagen
z.B. „Vollmacht für die Vertretung vor der Rekurskommission“, „Protokollauszug vom …. (Beilage 1)“, „Foto von (Beilage 2)“; Link auf eine Internetseite; Antrag, „die Rekurskommission solle Dokument X einholen“; Antrag auf Anhörung von Person Y
     

Kostenvorschuss (CHF 20): 
|_|Barzahlung
|_|Banküberweisung [IBAN: CH91 0900 0000 3000 39975, Konto: 30-3997-5, Zahlungszweck: Kostenvorschuss Rekurs] 
|_|Es wird um Erlass des Kostenvorschusses ersucht (bitte begründen)

Weitere Bemerkungen:
     

Ort, Datum:
Unterschrift(en):

Einsenden per Post oder persönliche Übergabe an: Studierendenschaft der Universität Bern, Rekurskommission, Lerchenweg 2, 3012 Bern
